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Vorwort

Allgemeinmedizin geht uns alle an

Gemessen daran, wie viele Hausärzte das deutsche Fernsehprogramm bevölkern, heilend herbeieilen und die 
Herzen der Fernsehzuschauer höher schlagen lassen, steht die Allgemeinmedizin gut da. Auch im täglichen Leben 
genießen Hausärzte bei ihren Patienten viel Vertrauen. Jedoch werden allgemeinmedizinische Grundwerte, wie die 
besondere Arzt-Patienten-Beziehung,  immer weniger geschätzt und drohen unserem Gesundheitssystem verloren 
zu gehen. 

Die Kompetenzen der Allgemeinmedizin zu fördern und weiter zu entwickeln ist oberstes Anliegen der 
bürgerlichen Stiftung. Dazu bedarf sie einer starken gesellschaftlichen Unterstützung. Aus diesem Grund 
möchte diese Broschüre über die Ziele der Stiftung Allgemeinmedizin informieren und potenzielle Unterstützer 
mobilisieren. Sie ist eine Einladung an interessierte Bürgerinnen und Bürger, Förderer zu werden und sich für die 
Stiftung Allgemeinmedizin finanziell zu engagieren. Jede Unterstützung ist uns willkommen. 

Prof. Dr. Jochen Gensichen, Herbst 2017
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Profil

Die bürgerliche Stiftung Allgemeinmedizin ist eine aus der Praxis geborene Initiative. Gründer der Stiftung, Prof. 
Dr. Jochen Gensichen, ist mit Leib und Seele Allgemeinmediziner und als ausgewiesener Experte bestens 
vertraut mit den Strukturen und Problemen der Primärversorgung. Die Stiftung begreift sich als Sprachrohr und  
Förderer dieser Fachrichtung. 

Herzstück der Allgemeinmedizin ist die Hausarztpraxis als niedrigschwelliges Angebot vor Ort, der Patienten in aller 
Regel viel Vertrauen entgegenbringen. Hier werden die meisten Patienten behandelt, hier liegt naturgemäß eine 
Zusammenschau aller Befunde von Spezialisten vor, hier werden auch allgemeine Fragen der Gesundheit 
behandelt. 

Qualitätsgesicherte Forschungsvorhaben und die Beteiligung an der gesundheitspolitischen Interessenvertretung 
sollen die patientenorientierte hausärztliche Versorgung nachhaltig verbessern. Diesem Anliegen möchte sich die 
Stiftung Allgemeinmedizin widmen.
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Stiftungszweck

Die Stiftung Allgemeinmedizin wurde gegründet, um auf die Schlüsselposition der Allgemeinmedizin innerhalb der 
ärztlichen Versorgung aufmerksam zu machen. Die Stiftung möchte die Rolle der Hausarztpraxis als verlässlicher 
Erstversorger weiterentwickeln und stärken.

Folgende Ziele verfolgt die Stiftung Allgemeinmedizin. Ein Überblick:

Sie fördert die allgemeinmedizinische Aus-, Weiter- und Fortbildung, sowie Forschung und 
Forschungsprojekte. 

Sie fördert die Entwicklung, Prüfung und Vorbereitung allgemeinmedizinisch relevanter Diagnose,-
Behandlungs- und Versorgungskonzepte mit dem Ziel, die Patientenversorgung zu optimieren.

Sie fördert die Verbreitung neuer Forschungsergebnisse in medizinischen Fachkreisen sowie in der 
Öffentlichkeit und kommuniziert deren Bedeutung für Medizin und Gesellschaft.

*

*

*
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Sie führt Tagungen, Seminare und Kongresse zu allgemeinmedizinischen Themen durch.

Sie unterstützt den medizinischen Nachwuchs im Fachgebiet der Allgemeinmedizin.

Sie unterstützt die nationale und internationale Vernetzung allgemeinmedizinischer Aktivitäten. 

*
*
*
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Fördertätigkeit der Stiftung

Die Arbeit der Stiftung Allgemeinmedizin untergliedert sich in die drei Bereiche:
Wahrnehmung der Allgemeinmedizin, Führungskräfte für die Allgemeinmedizin und Forschungsprojekte für die 
Allgemeinmedizin.

Bereich 1: Wahrnehmung der Allgemeinmedizin
Ziel: Die Stiftung möchte allgemeinmedizinische Kernkompetenzen für eine breite Öffentlichkeit aus Bürgern, 
Medien, Gesundheitspolitik sichtbarer machen und angehende Ärzte für dieses Thema sensibilisieren. 

Hausärzte sind weit mehr als nur Behandler; sie sind vielmehr Regisseure innerhalb der medizinischen Versorgung. 
Die Fäden eines fragmentierten Gesundheitssystems laufen in der Hausarztpraxis zusammen, denn im Gegensatz 
zu apparateintensiven Fachgebieten steht hier die „sprechende Medizin“ im Vordergrund. Hausärzte sind für ihre 
Patienten die erste Anlaufstelle und sind unerlässliche (Gesprächs-)Partner.
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Die Stiftung beabsichtigt, eine Reihe von Materialien und Filmen zu produzieren, die allgemeinmedizinische 
Tätigkeitsfelder durchbuchstabieren und umfassend vorstellen. Auf diese Weise entsteht eine Übersicht 
hausärztlicher Kernkompetenzen, die dazu beitragen soll, dieses Berufsbild in seiner ganzen Breite sichtbarer zu 
machen. Diese Beiträge sollen öffentlich zugänglich sein.

Bereich 2: Führungskräfte für die Allgemeinmedizin
Ziel: Die Stiftung möchte mehr klinisch-hausärztliche Kompetenz für die Gestaltung unseres Gesundheitswesens 
bereitstellen.

Eine gute und umfassende Gesundheitsversorgung braucht die hausärztliche Perspektive in Forschung, Entwicklung 
und wirtschaftlicher Verwertung. Die Allgemeinmedizin muss daher verstärkt praktisch tätige Hausärzte, 
zukunftsorientierte Forscher und gestaltende Führungskräfte als Botschafter in Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft entsenden. 

Die Stiftung unterstützt die Qualifizierung erfahrener Hausärzte zu Führungspersönlichkeiten.
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Bereich 3: Forschungsprojekte für die Allgemeinmedizin
Ziel: Die Stiftung möchte neue allgemeinmedizinische Forschungsthemen fördern und einzelne Projekte 
unterstützen.

Die schnelle und verbindliche Förderung von Ideen aus der hausärztlichen Arbeit sowie Pilotprojekte in 
hausärztlichen Praxen sollen innovative Lösungen im Fachgebiet der Allgemeinmedizin hervorbringen.

Die Stiftung möchte daher Projektideen mit Bezug zur hausärztlichen Versorgung 
fördern. Ausdrücklich sollen auch Projektideen mit geringem Ausreifungsgrad 
gefördert werden, sofern sie über eine hohe praktische Relevanz verfügen. Grund: 
Auch fruḧe Pilotversuche, die nicht weitergeführt wurden, bergen wertvolle 
Erfahrungen aus dem Versorgungsalltag.
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Kuratorium

„Hausärzte sollen für Patienten immer die 
erste kompetente Anlaufstelle sein. Damit 
dies überall gewährleistet werden kann, muss 
es Forschung und Weiterentwicklung auf 
diesem Gebiet geben.“
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Präses i.R. Manfred Kock 

Ratsvorsitzender der Evangelischen 
Kirche in Deutschland, 1997-2003,  Köln

„Für mich hat die Allgemeinmedizin etwas
 Allumfassendes. Gleichzeitig ist sie sehr 
bodenständig.“

Dr. med. Andreas Linde

Leitender Oberarzt im 
Bereich Allgemein-
psychiatrie der 
Psychiatrischen Dienste 
Aargau AG der Klinik Königs-
feldenin Windisch, Schweiz.

Professorin für Medizinpädagogik an der SRH 
Fachhochschule für Gesundheit, Gera

„Ärzte und Patienten kommen sich in der
 Allgemeinmedizin besonders nahe - das ist gut so.“

Prof. Dr. Public Health, Dipl.-Ing.
Sylvia Sänger, MPH



Vorstand | Geschäftsführer

Prof. Dr. med., Dipl.-Päd. Jochen 
Gensichen, MPH

Direktor des Instituts für 
Allgemeinmedizin 
Klinikum der Ludwig-
Maximilians-Universität, München 

„Die Allgemeinmedizin ist die Medizin für den ganzen 
Menschen. Die Stiftung soll diesen Gedanken weiter-
tragen“. 

Prof. Dr. med. Annette Becker

Abteilung für Allgemeinmedizin, 
Präventive und Rehabilitative 
Medizin an der Philipps-Universität 
Marburg.

„In einer immer mehr spezialisierten Medizin brauchen 
wir Hausärzte, die den Patienten zur Seite stehen. 
Deshalb unterstütze ich die Stiftung Allgemeinmedizin 
gerne.“ 
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Die Stiftung Allgemeinmedizin unterstützen

Sie können die Tätigkeit der bürgerlichen Stiftung Allgemeinmedizin unterstützen. Damit tragen Sie dazu bei, 
den wichtigen Beruf des Hausarztes in unserer Gesellschaft nachhaltig zu stärken und die patientennahe 
Hausarztversorgung zu gewährleisten. 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Sie die Stiftung unterstützen können:
Mit einer Spende an die Stiftung erhöhen Sie die bereitstehenden Mittel zu einer zeitnahen 
Zweckerfüllung.
Als Zustifter erhöhen Sie das unantastbare Grundstockvermögen der Stiftung und sichern langfristig 
die Zweckerfüllung.
Sie unterstützen uns durch die Gründung einer unselbstständigen Stiftung, in die ein bestimmter 
Geldbetrag eingezahlt wird, der dort als Stiftungskapital bestehen bleibt. Sie bestimmen die 
Verwendung der aus der unselbstständigen Stiftung erzielten Erträge sowie den Namen dieser Stiftung.

Wenn Sie spenden möchten oder eine Frage haben, wenden Sie sich bitte an ein Mitglied des Kuratoriums oder an 
Prof. Dr. Jochen Gensichen. Wir beraten Sie gerne.

*
*
*
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